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TEAMARBEIT

Die Chancen sind immer da. 
Unsere Arbeit ist immer auch von 
Entdeckerfreude bestimmt. So haben 
wir mit vielen Immobilienprojekten 
bisher sehr gute Ergebnisse erzielt, 
auch wenn die Bedingungen oder 
das Umfeld auf den ersten Blick 
Fragen aufwarfen. Einige kreative 
Spielzüge weiter sieht das Ganze 
schon anders aus. So ticken wir. Und 
verbinden Können, Teamgeist und 
Engagement gerne mit immer neuen 
Herausforderungen.

Das liegt uns am Herzen:
Im Fußball der Frauen ist die Kombi-
nation von berufl icher und sportlicher 
Karriere fast selbstverständlich. Viele 
Spielerinnen der SGS Essen sind 
neben ihrem Sport in Ausbildung, 
Studium oder Beruf eingebunden. 
Manche sind darüber hinaus sozial 
engagiert. Leistung zeigt sich hier 
nicht nur auf dem Spielfeld, sondern 
ist Ausdruck von Charakterstärke. 
Auch hier gibt es immer wieder gute 
Gründe für unsere Begeisterung.

DIE WOHNKOMPANIE NRW GmbH
+49 (0)211 909918-0
nrw@wohnkompanie.de

www.wohnkompanie.de

Auf dem Platz und in der Entwicklung
bauen wir auf Erfolg.

WOHNK_AZ_Fußball_A4_2024.indd   1WOHNK_AZ_Fußball_A4_2024.indd   1 26.08.24   10:0326.08.24   10:03



3

Liebe Freundinnen und Freunde der SGS,

ich begrüße euch recht herzlich zu unserem letzten Heimspiel der 
Saison im Stadion an der Hafenstraße.

Der heutige letzte Heimspieltag der Saison ist ein besonderer: 
Nach einer langjährigen Zusammenarbeit verabschieden wir heute 
nicht nur unseren Rekordtrainer Markus Högner, sondern auch 
Kirsten Schlosser, die seit etlichen Jahren mit großem Engagement 
als Spielerin und Co-Trainerin Teil der Mannschaft war. Außerdem 
werden uns Jörg Vesper, der seit fünf Jahren Torwarttrainer des 
Bundesligateams war und unter anderem Sophia Winkler beim 
Sprung zur Nationalspielerin unterstützt hat sowie Athletiktrainer 
Yao Dzossou und Physiotherapeut Shota Shimokawa nach der 
Saison verlassen.

Ebenfalls ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei den 
Spielerinnen Sophia Winkler, Anja Pfluger und Emely Joester, die 
ab der kommenden Saison nicht mehr Teil der SGS-Familie sein 
werden.

Nach dem Abpfiff wird es noch eine offizielle Verabschiedung 
geben, daher möchte ich euch alle bitten, nach dem Ende des 
Spiels noch eine Weile im Stadion zu bleiben und allen einen 
würdigen und gebührenden Abschied zu bereiten.
Doch bevor es so weit ist, steht auch noch ein Fußballspiel auf dem 
Programm, auf das ich mich sehr freue. Denn zu Gast ist heute der 
SC Freiburg. Eine Mannschaft, die eine hervorragende Saison 
spielt und mit 34 Punkten auf dem fünften Tabellenplatz steht. Von 

den letzten sieben Partien hat der SC nur eine einzige verloren – 
am vergangenen Wochenende beim deutschen Meister Bayern 
München. Gegen Wolfsburg haben sie eine Woche zuvor einen 
Punkt geholt, gegen Frankfurt sogar gewonnen. Das allein zeigt, 
wie stark die Mannschaft in dieser Saison ist.

Aber auch wir haben am vergangenen Samstag eine großartige 
Leistung gezeigt und endlich ein erstes Mal gegen RB Leipzig 
gewinnen können. Der erfrischende Auftritt – besonders unserer 
jüngsten Spielerinnen – macht mir viel Mut für das heutige Spiel 
gegen Freiburg und dass wir uns für diese Saison mit einem 
positiven Ergebnis von der Hafenstraße verabschieden können. 
Das habt nicht zuletzt ihr Fans auch einfach verdient. Wie ihr die   
Mannschaft hier und auch auswärts in jedem Stadion der Liga 
unterstützt, macht mich sehr stolz und nötigt mir riesigen Respekt ab. 
Also lasst uns noch ein letztes Mal für diese Saison alles uns 
Mögliche dafür tun, dass das Team auf dem Platz einen weiteren 
Sieg feiern kann und wir mit einem guten Gefühl bis zum Auftakt 
der neuen Spielzeit auseinander gehen können.

Viel Spaß beim Spiel, 
Glück auf und 
„nur die SGS“!

Helga Sander
Vorsitzende

Vorwort

Herausgeber: SG Essen-Schönebeck 19/68 e.V., Ardelhütte 166 b, 45359 Essen · Tel.: 0201- 47849911 · E-Mail: info@sgs-essen.de · Internet: www.sgs-essen.de · V.i.S.d.P. Florian Zeutschler, 
Geschäftsführer · Redaktion/Text: Dominik Oberholz, Dirk Rehage, Helga Sander, Florian Zeutschler · Konzeption/Gestaltung: Georg Partes, Muriel Hegh, Jonas Kaltenmaier · Fotos:  kevinmtg.fotos, P. 
Behrendt, M. Gohl, M. Gehrmann, Getty Images, Markus Lucassen · Druck: B&W Druck und Marketing GmbH
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Es wird das letzte Mal sein, dass Markus Högner auf seiner 
Trainerbank im Stadion an der Hafenstraße Platz nehmen 

wird. Denn nach dieser Saison ist Schluss für den langjäh-
rigen SGS-Trainer, der im Sommer weiter nach Dortmund 
ziehen wird.

„Ein bisschen Wehmut ist natürlich dabei“, verrät Högner, der 
am vergangenen Samstag beim 3:0-Erfolg in Leipzig seinen 58. 
Geburtstag feierte. „Ich konnte mich zum Glück lange auf diesen 
Moment vorbereiten und von daher ist es momentan eher Vorfreu-
de auf das Spiel, besonders weil wir in Leipzig überzeugt haben 
und die Mädels nochmal ein Erfolgserlebnis hatten.“

Der Fokus gilt bei seinem finalen Auftritt vor den heimischen Fans 
aber mehr der sportlichen Auseinandersetzung mit dem SC Frei-
burg als seinem persönlichen Abschied. „Für mich steht und stand 
immer die Entwicklung des Vereins und der einzelnen Spielerinnen 
im Vordergrund. Ich freue mich einfach auf ein letztes Spiel an der 
Hafenstraße vor den Fans, die mich immer toll unterstützt haben.“
Die Partie gegen die Breisgauerinnen ist das 299. Spiel für den 
scheidenden Trainer, der also beim letzten Saisonspiel seiner 
Mannschaft in München die 300 Spiele für die SGS vollmachen 
wird. „Solch eine Zahl bedeutet mir schon viel und macht mich 
auch stolz“, betont Högner. „Es beweist einfach eine gewisse Kon-
tinuität und dass ich dem Verein so lange Zeit verbunden war.“

Und diese Verbundenheit wird auch in Zukunft weiter bestehen. 

„Ich werde auf alle Fälle auch mal wieder an die Hafenstraße 
kommen und mir Spiele anschauen, wenn die Zeit es erlaubt“, 
meint der 58-Jährige. „Ich werde immer gerne zurückkommen 
und den Verein auch weiterhin verfolgen. Wenn man so lange Zeit 
bei einem Club war, so viel mit aufgebaut hat und so viele schöne 
Momente erlebt hat, wird die SGS natürlich immer einen großen 
Stellenwert in meinem Herzen haben, das ist ja klar.“

Die schönsten Highlights aus seinen zwei Amtszeiten in Essen-
Schönebeck lässt der SGS-Coach dann auch gleich Revue 
passieren. „In meiner ersten Amtszeit war es sicherlich das ge-
wonnene Halbfinale zuhause im Pokal als Sarah Freutel uns in 
der Verlängerung ins Finale geschossen hat. Damals hatte der 
Frauenfußball noch nicht den Stellenwert wie heute aber auch da 
haben wir schon vor über 16.000 Zuschauern in Köln das Finale 
bestreiten dürfen.“

Und auch das zweite Finale im DFB-Pokal ist Högner in besonde-
rer Erinnerung geblieben. „Das war vermutlich das beste Spiel, 
was ich als SGS-Trainer erleben durfte. Leider war das während 
der Coronazeit, aber wir hatten damals eine absolute Topmann-
schaft mit vielen Nationalspielerinnen und wären am Ende in mei-
nen Augen der verdiente Sieger gewesen. Und dann gab es noch 
letztes Jahr das Auftaktspiel gegen Frankfurt, wo keiner mit uns 
gerechnet hat und wir ein Wahnsinns-Spiel hingelegt und 2:0 ge-
wonnen haben. Die Stimmung an der Hafenstraße war unglaub-
lich. Das waren die absoluten Highlight-Spiele.“
Nun steht also das letzte Heimspiel für den Essener Rekordtrainer 
an, der aber auf ein baldiges Wiedersehen hofft. „Wir gehen ja 
im Guten auseinander. Das ist auch sehr wichtig, denn man sieht 
sich im Fußball bekanntlich immer ein zweites Mal im Leben. Ich 
werde dem Verein in jedem Fall immer sehr verbunden sein.“

Porträt
Ein bisschen Wehmut ist natürlich dabei

Markus Högner bestreitet sein letztes Heimspiel an der Hafenstraße für die SGS

Ich werde immer gerne zurück-
kommen und den Verein auch 

weiterhin verfolgen. Wenn man so lange Zeit 
bei einem Club war, so viel mit aufgebaut 

hat und so viele schöne Mo-mente erlebt hat, 
wird die SGS natürlich immer einen großen 

Stellenwert in meinem Herzen haben, 
das ist ja klar.

Markus Högner
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Am besten testen
Die vollelektrischen Modelle von Volkswagen

Jetzt Probefahrt
buchen.

Volkswagen Zentrum Essen
Gottfried Schultz Automobilhandels SE
ThyssenKrupp Allee 20, 45143 Essen, T 0201 8743-560
volkswagen-zentrum-essen.de

Energierecht,
erste Liga.
Die Spielerinnen der SGS Essen 
und wir wissen, wie man Ziele 
erreicht: Mit sehr guter 
Vorbereitung und großer 
Leidenschaft für die Sache.

www.rosin-buedenbender.com
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Die Universitätsmedizin Essen mit ihren Standorten Universi- 
tätsklinikum, Ruhrlandklinik, St. Josef Krankenhaus Werden 
sowie Herzchirurgie Huttrop verwirklicht das Krankenhaus 
der Zukunft. Im digitalisierten Smart Hospital profitieren  
unsere Patientinnen und Patienten von der direkten Verknüp- 
fung zwischen Forschung und Krankenversorgung, modern- 
sten Therapieverfahren in allen Fachdisziplinen und viel Zeit 
und Zuwendung durch unsere Pflegerinnen und Pfleger. 

Damit sind wir Vorbild für eine optimale Krankenversor-
gung auf universitärem Niveau. Und gewährleisten durch 
modernste Technik und 8.300 hochqualifizierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter die Sicherheit und den Behandlungs-
erfolg unserer Patientinnen und Patienten.

Das Krankenhaus der Zukunft: 
Sicher und menschlich

Im Fokus: Der Mensch 
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Spiel des Tages
„Wollen den Fans etwas zurückgeben“

SGS empfängt den SC Freiburg zum letzten Heimspiel der Saison an der Hafenstraße

TRAINER
 Merk, Theresa 25.10.89

TOR
      1 Nuding, Lena 18.02.93
     12  Borggräfe,Rafaela 05.03.00
     29  Kassen, Julia 17.05.02
     33  Adamczyk, Rebecca 03.04.05

ABWEHR
      2 Karl, Lisa 15.01.97
      3 Axtmann, Alina    25.06.05
      5 Stierli, Julia 03.04.97
     13 Szenk, Nia 05.05.04
     16 Stegemann, Greta    12.02.01
     21 Steuerwald, Samantha 11.10.98
     26 Gudorf, Ally 23.05.01

MITTELFELD
      4        Felde, Meret 10.07.99
      6        Karich, Annie 26.10.03
      7 Blumenberg, Tessa 19.01.05
      8        Vobian, Selina 27.09.02
     15       Schneider, Maj 29.08.07
     19       Schasching, Annabel 26.07.02
     27       Ojukwu, Nicole 28.11.05

ANGRIFF
      10  Campbell, Eileen 17.09.00
      11  Kayikci, Hasret 10.02.02
      17  Fölmli, Svenja 19.08.02
      18  Kolb, Lisa 04.05.01
      20  Egli, Leela 11.12.06 
      28  Zicai, Cora 29.11.04       

Unsere Start-11Die Stimmung ist gut bei der SGS Essen nach dem Aus-
wärtssieg in der vergangenen Woche. Der deutliche und 

souveräne Erfolg bei RB Leipzig hat der Mannschaft gutge-
tan und die Vorfreude auf das anstehende letzte Heimspiel 
der Saison gegen den SC Freiburg noch einmal angefacht. 

„In Leipzig haben wir genau das auf den Platz gebracht, was uns 
als Mannschaft ausmacht: Wir sind als Team aufgetreten, standen 
kompakt, haben wenig zugelassen und 
waren mutig“, meint SGS-Abwehrspie-
lerin Paula Flach. „Schon vor dem Spiel 
haben wir gesagt, dass wir ohne Druck 
aufspielen können. Das frühe Tor hat uns 
zusätzlich Selbstvertrauen gegeben. Die-
se Energie und Geschlossenheit wollen 
wir auch in den letzten beiden Spielen auf 
den Platz bringen.“

So also auch beim Duell mit dem Tabellenfünften aus dem Breis-
gau, der eine hervorragende Saison spielt und zuletzt auch die 

großen Namen in der Liga är-
gern konnte. Von den letzten 
sieben Partien hat der SC nur 
die beim FC Bayern München 
verloren und zuvor unter an-
derem gegen Wolfsburg einen 
Zähler geholt und gegen Frank-
furt mit 3:2 gewonnen.

„Freiburg hat eine sehr gute Struktur 
in ihrem Spiel“ findet die 21-Jährige. 
„Dazu kommen einige technisch starke 
Spielerinnen, die immer wieder für ge-
fährliche Aktionen sorgen. Außerdem 
sind sie sehr effizient und brauchen 
oft nicht viele Chancen, um ein Tor zu 
erzielen. Wir müssen an unsere Leis-

tung aus Leipzig anknüpfen, die Intensität hochhalten und unsere 
Chancen nutzen. Dann bin ich davon überzeugt, dass wir auch 

gegen Freiburg erfolgreich sein werden.“

Es wäre ein positiver Abschied von den eigenen Fans 
an der Hafenstraße, der der Mannschaft viel bedeuten 
würde. „Es wäre natürlich sehr schön, wenn wir uns mit 
einem Heimsieg an der Hafenstraße von unseren Fans 
verabschieden könnten“, betont Flach. „Sie haben uns die 
ganze Saison über unterstützt, egal ob in guten oder in 
schwierigen Phasen und haben oft auch weite Wege auf 
sich genommen, um uns zu begleiten. Nun wollen wir ih-
nen mit einem Sieg nochmal etwas zurückgeben.“

Freiburg hat eine sehr gute 
Struktur in ihrem Spiel. Dazu 

kommen einige technisch 
starke Spielerinnen, die 

immer wieder für gefährliche 
Aktionen sorgen

Paula Flach
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Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Mit einem Kasten Stauder tun 
Sie nichts für den Regenwald.
Aber dafür jede Menge für den Sport im Ruhrgebiet.

Stauder 

unterstützt über 

70 Fußball- und 

Sportvereine in 

der Region!

Thomas StauderAxel Stauder

STAUDER_Anz_Fussball_Regenwald_92x132.indd   1 06.05.11   09:00

M E H R  I N F O S  U N T E R  A D I D A S . D E / F U S S B A L L S C H U H E

©2025 adidas AG
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SpielplAN

Mit paydirekt, 
einer kostenlosen 
Funktion Ihres 
Girokontos. 
Ein Bezahlverfahren 
made in Germany.

Einfach im Online- 
Banking registrieren.

Sicher 
online zahlen 
ist einfach.

Sicher shoppen und sparen! 

Mit nur einem Klick sichern Sie 

sich jetzt Rabatte bei vielen

Markenhändlern! Gleich die 

aktuellen Angebote entdecken 

auf www.sparkasse.de/paydirekt

S Sparkasse Essen

85x132_4c_paydirekt.indd   1 1/9/2019   4:15:56 PM

Mein Körper  
hat     drauf!

Personal Training & Wellness

BoxenTrainingsbereiche Kurse

Betriebliche Gesundheitsförderung Green Challenge Ground

mehr als
80 Kurse

pro Woche

Freihantelbereich, 
Kinesis, Cardio...

Ausgebildete 

Fachkräfte

Kleine Betriebe, 

Mittelständler, 

Konzerne,.. 

Funktionelles 

Training,... 

Boxkurs mit Profis, 
Fitnessboxen, Kinder- 

boxen,..

21. Spieltag

SGS Essen : SC Freiburg

Bayer 04 Leverkusen : RB Leipzig

Turbine Potsdam : VfL Wolfsburg

Eintracht Frankfurt : TSG 1899 Hoffenheim

SV Werder Bremen : 1. FC Köln

FC Carl Zeiss Jena                    :             FC Bayern München

GOOGLE PIXEL Frauen-Bundesliga 2024/2025

  Verein Spiele Punkte Tore

 1 FC Bayern München 20 53 52:13

 2 Eintracht Frankfurt 20  44 63:21

 3  VfL Wolfsburg 20 42 48:16

 4 Bayer 04 Leverkusen 20 40 36:18

 5 SC Freiburg 20 34 31:29

 6 TSG 1899 Hoffenheim 20 33 43:25

 7 SV Werder Bremen 20 29 25:34

 8 RB Leipzig 20 27 30:37

 9 SGS Essen 20 19 21:27

 10 FC Carl Zeiss Jena 20 10 7:38

 11 1. FC Köln 20 8 12:50

 12 Turbine Potsdam 20 1 5:65
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NACHWUCHS

Vier Spieltage vor Saisonschluss traf das Förderturmteam 
der SGS Essen an der heimischen Raumerstraße auf die 

Zweitvertretung von Bayer 04 Leverkusen. Eine gute Spiel-
anlage und viele herausgearbeitete Chancen reichten unter 
dem Strich nicht zum erhofften Dreier. Das 2:2 ist aber ein 
kleiner Schritt heraus aus der Negativserie der vergangenen 
Wochen.

Mit dem Anpfiff der Partie zeigten die Essenerinnen, dass sie 
endlich die Durststrecke beenden wollten. Schneller, kontrollier-
ter Spielaufbau und gute Pressing Aktionen verlagerten das Spiel 
über weite Strecken in die Leverkusener Hälfte. Ein verlorener 
Zweikampf im Mittelfeld leitete allerdings das überraschende 0:1 
der Gäste ein. Bayer nutze den Ballgewinn blitzschnell aus und 
ging durch Chiara Kaiser über die halbrechte Essener Seite aus 
zehn Metern in Führung.
Die Lila-Weißen waren davon aber nur kurz verunsichert, fingen 
sich schnell wieder und belohnten sich in der 18. Minute in Person 
von Leoni Köpp. Die 18-jährige Angreiferin erlief eine zu kurze 
Rückgabe und egalisierte den Rückstand.

Nur 120 Sekunden später hatten die Essenerinnen etwas Glück, 
als ein Abwehrversuch von Chaleen Klöß gegen die Latte des 
SGS-Tores klatschte. In der Folge generierte die Mannschaft von 
Trainer Fabian Franz immer wieder gute Offensivaktionen. In der 

27. Spielminute war es dann Sophie Gallert, die erstmalig in der 
Startelf stand und mit einem herrlichen Steilpass Ella Wilke in den 
Strafraum schickte, die die Torhüterin umkurvte und zum 2:1 traf.
Kurz nach dem Seitenwechsel hatte Wilke auch noch das 3:1 auf 
dem Fuß. Mailin Tenhagen spielt dieses Mal den Schnittstellen-
pass, Wilke lief allein auf Torfrau Anne Moll zu, die den Versuch 
aber reaktionsschnell abwehrte.
Kurz darauf fälschte Gallert einen Ball höchst unglücklich ins ei-
gene Tor zum Ausgleich für die Gäste ab. Essen blieb aber positiv 
und ein zielstrebiger Doppelpass zwischen Wilke und Köpp nach 
einer knappen Stunde Spielzeit hätte eigentlich einen Treffer ver-
dient, doch Köpps Abschluss von der Strafraumgrenze aus sauste 
über die Querlatte.

Essen drängt weiter auf den Führungstreffer. In der 66. Minute 
kam Köpp erneut zum Abschluss, doch auch der stramme Schuss 
aus halbrechter Position landete in der Armen der Bayer-Torhüte-
rin. Die Essenerinnen erarbeiteten sich weitere Tormöglichkeiten, 
doch Jule Laufer und erneut Köpp konnten den Ball nicht im Kasten 
unterbringen. Dies gelang dann kurz vor dem Ende der Partie der 
eingewechselten Eriona Krasniqi per herrlichem Schlenzer, die 
dabei allerdings im Abseits stand. So blieb es letztlich beim 2:2.
Nun heißt es, schnell die Akkus wieder aufzuladen, damit am 
kommenden Sonntag um 15 Uhr beim 1. FFC Recklinghausen ein 
Dreier eingefahren werden kann.

Unentschieden gegen Leverkusen
U21 lässt zu viele Chancen liegen
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Rückbl ick
Erster Sieg gegen Leipzig

Terlinden, Rieke und Maier sorgen für 3:0-Erfolg

Zum ersten Mal konnte die SGS ein Pflichtspiel gegen 
RB Leipzig gewinnen. Am 20. Spieltag in der Bundes-

liga setzten sich die Essenerinnen verdient mi 3:0 durch. 
Beide Mannschaften starteten offensiv in die Partie und 
spielten gefällig nach vorne. In der 13. Minute ergab sich der 
SGS die erste große Chance in der Partie, die auch gleich 
zum Führungstreffer führte. Julie Terlinden kam in halbrech-
ter Position im Strafraum an den Ball und versenkte ihn zu 
ihrem ersten Bundesligatreffer flach in die lange Ecke.

In der Folge wurden die Gastgebe-
rinnen etwas stärker, doch Chancen 
ließen die Lila-Weißen bis auf einen 
Versuch von Lydia Andrade, den Kim 
Sindermann aufmerksam parierte 
und einen Fernschuss, der die Es-
sener Torhüterin von ebenso wenig 
Probleme stellte, nicht zu.
Nach einer halben Stunde Spielzeit 
ging Kassandra Potsi im gegnerischen Strafraum früh ins Pressing 
und eroberte sich dort mit starkem Einsatz den Ball. Den spielte 
sie quer auf Annalena Rieke, die aus kurzer Distanz zum 2:0 ein-
schob.
Nach dem Seitenwechsel stand die SGS zunächst etwas tiefer 
und wartet auf Konterchancen. Nach einer Stunde bewies Trainer 
Markus Högner an seinem 58. Geburtstag ein goldenes Händ-
chen und brachte Ramona Maier und Laureta Elmazi in die Partie. 
Wenige Minuten später kam Elmazi auf der linken Seite an den 
Ball, nahm Tempo auf und spielte den Ball klug durch auf Ramona 
Maier, die auf 3:0 erhöhte.

In der restlichen Spielzeit hatte die SGS das Geschehen im Griff 
und ließ nichts mehr anbrennen. RB kam zu keiner gefährlichen 
Aktion mehr, auf der Gegenseite hatten Vanessa Fürst nach Flanke 
von Beke Sterner und Julia Debitzki nach einer Hereingabe von 
Paula Flach weiter Möglichkeiten, um das Ergebnis noch deutli-
cher zu gestalten, brachten das Spielgerät aber nicht mehr ge-
fährlich aufs Tor. So blieb es letztlich beim verdienten 3:0 für die 
Essenerinnen.

Ich bin sehr zufrieden, weil wir über 
90 Minuten ein sehr souveränes 
Spiel gezeigt haben“, freute sich 
Högner nach der Partie. „Gerade 
mit Ball haben wir immer wieder 
gute Lösungen gefunden und hat-
ten durch unsere gute Defensiv-
struktur eigentlich keine Phase, in 
der wir irgendwie in die Bredouille 
gekommen sind.“

Besonders für seine beiden jungen Spielerinnen Kassandra Potsi 
und Julie Terlinden, die beide in der Startelf standen und an einem 
Tor beteiligt waren, hatte der 58-Jährige viel Lob übrig. „Kassand-
ra ist nicht nur am Ball stark, sondern war auch griffig in den Zwei-
kämpfen und hat sich dann mit einem tollen Assist belohnt. Julies 
Treffer zum 1:0 hat der Mannschaft viel Selbstvertrauen gegeben. 
Sie war über die komplette Spielzeit sehr stabil und hat eine starke 
Leistung gezeigt. Ich freue mich sehr für die beiden, mit 17 Jahren 
so ein Spiel abzuliefern. Aber die ganze Mannschaft hat es sehr 
gut gemacht und mir ein schönes Geburtstagsgeschenk bereitet.“

Gerade mit Ball haben wir 
immer wieder gute Lösungen 

gefunden und hatten durch unsere 
gute Defensivstruktur eigentlich keine 

Phase, in der wir irgendwie in die 
Bredouille gekommen sind.

Markus Högner
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westenergie.de

Energie für gelebte Partnerschaft. 
Seit zwölf Jahren stehen die SGS Essen und Westenergie Seite an Seite 
mit Leidenschaft und Engagement für Spitzensport in der Region. 
Gemeinsam setzen wir weiterhin Zeichen für den Frauenfußball – von 
den Juniorinnen bis zur Bundesliga.

Für die neue Saison wünschen wir allen Mannschaften viel Erfolg, 
Freude und unvergessliche Momente auf dem Platz.

Energie.  
Für Euch.

WE-24-095_Anz_SGS_Saisonstart_186x273_4c_RZ.indd   1WE-24-095_Anz_SGS_Saisonstart_186x273_4c_RZ.indd   1 20.08.24   16:2320.08.24   16:23
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Trikot-Bundle

Trikot-Bundle-Aktion
Ab sofort gibt es für euch im Fanshop im Stadion eine besondere Aktion: 
Für den Preis von nur 79,99 € erhaltet ihr ein Fanpaket bestehend 
aus einem Trikot, einer Mütze und einem Paar SGS-Sportsocken. 
Das Angebot gilt nur, solange der Vorrat reicht. Im Preis sind keine 
eventuell anfallende Versandkosten enthalten.

Fanshop-kollektion
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeinsam stark – mit Leidenschaft für den Fußball und unsere Region 
 
Dies letzte Saison war herausfordernd – sportlich lief nicht alles nach Plan.  
Aber wer den Fußball liebt, weiß: Es geht nicht nur um Tabellenplätze. Es geht um 
Einsatz, um Charakter – und um das, was eine Mannschaft auch in schwierigen 
Phasen zusammenhält… darum weiterzumachen, um sich stetig zu verbessern. 
 
Genau das hat die SGS Essen in dieser Spielzeit gezeigt. Denn die Werte, für die 
dieser Club steht, sind Leidenschaft, Teamgeist und der Mut zur Entwicklung. Das 
passt zu uns, denn eben das teilen wir bei DIE WOHNKOMPANIE NRW – nicht nur im 
Sport, sondern auch in unserem täglichen Handeln als engagierter 
Wohnraumentwickler für Nordrhein-Westfalen.  
 
Dabei setzen wir auf langfristiges Denken, nachhaltige Konzepte, starke 
Partnerschaften und immerwährendes Engagement. Mit Leidenschaft ist dies ein 
klares Bekenntnis zu unserer Region, zu ihrer Vielfalt – und zum Frauenfußball, der 
uns so sehr begeistert. 
 
Für Essen. Für den Frauenfußball.  
Für ein starkes Morgen. 
DIE WOHNKOMPANIE NRW GmbH 
 

 

GGEEMMEEIINNSSAAMM  SSTTAARRKK  
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Wohnkompanie
Sponsor of the Day  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeinsam stark – mit Leidenschaft für den Fußball und unsere Region 
 
Dies letzte Saison war herausfordernd – sportlich lief nicht alles nach Plan.  
Aber wer den Fußball liebt, weiß: Es geht nicht nur um Tabellenplätze. Es geht um 
Einsatz, um Charakter – und um das, was eine Mannschaft auch in schwierigen 
Phasen zusammenhält… darum weiterzumachen, um sich stetig zu verbessern. 
 
Genau das hat die SGS Essen in dieser Spielzeit gezeigt. Denn die Werte, für die 
dieser Club steht, sind Leidenschaft, Teamgeist und der Mut zur Entwicklung. Das 
passt zu uns, denn eben das teilen wir bei DIE WOHNKOMPANIE NRW – nicht nur im 
Sport, sondern auch in unserem täglichen Handeln als engagierter 
Wohnraumentwickler für Nordrhein-Westfalen.  
 
Dabei setzen wir auf langfristiges Denken, nachhaltige Konzepte, starke 
Partnerschaften und immerwährendes Engagement. Mit Leidenschaft ist dies ein 
klares Bekenntnis zu unserer Region, zu ihrer Vielfalt – und zum Frauenfußball, der 
uns so sehr begeistert. 
 
Für Essen. Für den Frauenfußball.  
Für ein starkes Morgen. 
DIE WOHNKOMPANIE NRW GmbH 
 

 

GGEEMMEEIINNSSAAMM  SSTTAARRKK  



Robert Augustin wird neuer Teamchef der SGS Essen. Der 
33-Jährige ist seit der Saison 2023/2024 hauptamtlicher 

Co-Trainer und Assistent des scheidenden Cheftrainers Mar-
kus Högner und wird ab der kommenden Saison für das tägli-
che Trainingsgeschehen des Revierclubs verantwortlich sein. 
 
Komplettieren werden das neue Trainerteam Britta Hainke 
als Co-Trainerin sowie Thomas Gerstner, der neben seiner 
Tätigkeit auf und neben dem Platz auch die neu geschaffene 
Position des sportlichen Leiters bekleiden wird.

„Ich bin sehr dankbar für das Vertrauen, das mir vom Verein 
entgegengebracht wird. Vertrauen und eine starke gemeinsame 
Überzeugung sind für mich zentrale Werte“, sagt Augustin. „Umso 
mehr freut es mich, dass wir mit Britta Hainke und Thomas Gerstner 
zwei tolle Menschen für die SGS gewinnen konnten. Gemeinsam 
wollen wir einen begeisternden Fußball spielen, der die Werte 
unseres Vereins und unserer Stadt sichtbar auf den Platz bringt.“
Thomas Gerstner bringt viel Erfahrung aus seiner langjährigen 
Trainertätigkeit im Männer- und Frauenfußball mit ins Ruhrgebiet 
und war zuletzt bis Ende der Saison 2023/2024 Cheftrainer des 
MSV Duisburg. In seiner neuen Funktion als sportlicher Leiter der 
SGS wird Gerstner die sportliche Gesamtverantwortung tragen, 
die Verbindung zur Jugendabteilung weiter intensivieren und 
gleichzeitig Teil des Trainerteams sein.
„Für mich hat es von der ersten Sekunde der Gespräche an per-
fekt gepasst“, meint der 58-Jährige. „Alle im Verein sind super po-
sitiv gestimmt und haben Bock auf die Aufgabe, die Geschichte 
der SGS weiterzuschreiben.“
Ebenfalls mit reichlich Erfahrung wird Britta Heinke das Trainer-
team in der anstehenden Saison bereichern. Die 57-Jährige war 
bereits in vielen verschiedenen Funktionen an der Seitenlinie des 
FSV Gütersloh tätig und freut sich auf ihre neue Aufgabe bei der 
SGS.

„Die freundlichen und warmen Gespräche, die ich mit den Ver-
antwortlichen geführt habe und die Perspektive, ausschließlich 
im Fußballgeschäft zu arbeiten, haben mir die Entscheidung 
sehr leicht gemacht“, erzählt Hainke. „Ich möchte mich möglichst 
schnell in das neue Trainerteam integrieren, damit wir unsere Stär-
ken im Team nutzen und damit über die Saison hinweg die Mann-
schaft weiterentwickeln können. Ich freue mich sehr auf die Arbeit 
auf dem Platz und die professionellen Bedingungen in Essen.“

„Für uns war es nach dem Abschied von Markus wichtig, ein 
Trainerteam zu bilden, das sich aus verschiedenen Charakteren 
zusammensetzt und über Erfahrung und Expertise in vielen unter-
schiedlichen Bereichen verfügt. Wir sind davon überzeugt, dass 
uns das mit Thomas, Britta und Robert sowie allen weiteren Mit-
gliedern des Trainerteams gelungen ist“, betont Geschäftsführer 
Florian Zeutschler. 

„Wir haben uns bewusst Zeit für die Entscheidungen genommen, 
um die perfekte Konstellation für den Verein zusammenzustellen“, 
ergänzt die erste Vorsitzende des Vereins Helga Sander. „Wir sind 
davon überzeugt, dass wir mit diesem breit aufgestellten Team 
und dem zusätzlichen Know-how unsere Professionalisierung und 
die Verbindung zwischen Bundesligateam und Förderturm (Ju-
gendförderung) weiter forcieren können und uns mit diesem breit 
aufgestellten und kompetenten Team ein positiver und erfolgrei-
cher Start in unsere 22. Saison in der Bundesliga gelingen wird.“

SGS stellt Weichen für die Zukunft
Trainerteam für die Saison 2025/2026 steht fest

Ich bin sehr dankbar für 
das Vertrauen, das mir vom 

Verein entgegengebracht wird. 
Vertrauen und eine starke gemein-

same Überzeugung sind 
für mich zentrale Werte.

Robert Augustin

Von links nach rechts: Teamchef Robert Augustin, der sport-
liche Leiter Thomas Gerstner und SGS-Geschäftsführer  
Florian Zeutschler.

Co-Trainerin Britta Hainke mit Teamchef Robert Augustin.
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Aus der Liga
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Informationen zur neuen Online-Dauerkartenbestellung

Liebe SGS-Fans, ab der kommenden Saison erweitern wir 
gemeinsam mit unserem Ticketing-Partner „LMS Sport“ 

unseren Ticketshop. Ab dem 03.05.2025 könnt ihr eure Dau-
erkarten über unseren Online-Ticketshop bestellen.

Aufgrund gestiegener Kosten und der Tatsache, dass ab der Sai-
son 2025/2026 durch die Aufstockung der Bundesliga zwei 
Heimspiele mehr pro Saison stattfinden, haben wir die Preise ent-
sprechend anpassen müssen.

Vorverkauf startet in zwei Phasen!
In der ersten Phase (vom 03.05.-31.05.2025) starten wir mit dem 
VVK für die bisherigen Dauerkarten-Inha-
ber. In der sogenannten Reservierungspha-
se können alle bisherigen Dauerkarten-In-
haber ihre reservierten Dauerkartenplätze 
vor allen anderen Fans verlängern (s. Anlei-
tung). Alle nicht verlängerten Dauerkarten 
gehen nach Ablauf dieser Phase wieder in 
den freien Verkauf. 
Anschließend startet die zweite Bestel-
lungsphase (ab dem 01.06.2025), in der 
alle interessierten Fans und Neubesteller, 
aber auch ehemaligen Dauerkarten-Inha-
ber, welche Ihre Dauerkartenplätze nicht 
verlängert haben oder sich einen anderen 
Sitzplatz aussuchen möchten, eine Dauer-

karte erwerben können.
In dieser zweiten Phase können auch die VIP-Dauerkarten erwor-
ben werden.

Anleitung für den Online-Bestellprozess der Dauer-
karten-Verlängerung im Onlineshop:

1. Melde dich im Onlineshop in deinem Account an. Nutze 
dafür den Anmelde-Button oben rechts. 

2. Unter „Mein Konto“ findest du den Punkt „Meine reservier-
ten Dauerkarten“. 

Aus dem Verein
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© klaus.in.der.wiesche

VIP-Tipp
…mit: 

DIE WOHNKOMPANIE

Paula Flach
Abwehrspielerin der SGS

SGS Essen SC Freiburg

Bayer 04 Leverkusen RB Leipzig

Turbine Potsdam VfL Wolfsburg

Eintracht Frankfurt TSG 1899 Hoffenheim

SV Werder Bremen 1. FC Köln

FC Carl Zeiss Jena FC Bayern München

2:1
2:2
0:8
3:1
2:0
0:6

2:1
2:0
0:4
2:2
1:1
0:3

Die WOHNKOMPANIE ist Sponsor of the Day am letzten 
Heimspieltag der Saison 2024/2025. Seit dem Jahr 2016 ist DIE 
WOHNKOMPANIE als Haupt- und Trikotsponsor bereits bei der 
SGS Essen aktiv. 

Beim letzten VIP-Tipp in der noch laufenden Saison tritt Gerd 
Kropmanns, Geschäftsführer DIE WOHNKOMPANIE, gegen 
unseren Coach, Markus Högner an.

21. Spieltag
Gerd Kropmanns
Geschäftsführer  DIE WOHNKOMPANIE

NACHBARN
FAMILIE HAT MAN –

NACHBARN
SUCHT MAN SICH AUS!

WAS FÜR EIN SCHÖNES MIETEINANDER.
www.allbau.de
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Die Universitätsmedizin Essen mit ihren Standorten Universi- 
tätsklinikum, Ruhrlandklinik, St. Josef Krankenhaus Werden 
sowie Herzchirurgie Huttrop verwirklicht das Krankenhaus 
der Zukunft. Im digitalisierten Smart Hospital profitieren  
unsere Patientinnen und Patienten von der direkten Verknüp- 
fung zwischen Forschung und Krankenversorgung, modern- 
sten Therapieverfahren in allen Fachdisziplinen und viel Zeit 
und Zuwendung durch unsere Pflegerinnen und Pfleger. 

Damit sind wir Vorbild für eine optimale Krankenversor-
gung auf universitärem Niveau. Und gewährleisten durch 
modernste Technik und 8.300 hochqualifizierte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter die Sicherheit und den Behandlungs-
erfolg unserer Patientinnen und Patienten.

Das Krankenhaus der Zukunft: 
Sicher und menschlich

Im Fokus: Der Mensch 

Vielen Da
nK!
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